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Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

JnsertionSvreis
für die viergespaltene Corpus
Zeile oder deren Raum 15 Pfg

Reclamcn
vor dem Tageskalender die drei
gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum 4V Pfg

Nr 65 Donnerstag den 18 März 188V 87 Jahrgang

Amtlicher Theil

Bekanntmachung
In der Siechenstation des hiesigen Hospitals ist die

Stelle des ersten Krankenwärters srei Qualisizirte Per
sonen welche nachweisen können daß sie entweder das Heil
gehülfen Examen bestanden haben oder als Oberlazareth
Gehülfen thätig gewesen sinv wollen sich unter Einreichung
eines selbstgeschriebenen Lebenslaufes und ihrer sonstigen
Papiere binnen 14 Tagen melden

Das Gehalt beträgt 576 Mark pro Jahr neben freier
Station

Halle a S den 15 März 1886
Der Magistrat

Bekanntmachung
1 In der Zeit vom 1 bis IS März er sind

nachstehende Gegenstände als gesunden hier ab
gegeben 3 Portemonnaies mit Geld 1 Sack Hafer
1 Lampenarm eine Vorstecknadel 1 geräucherter Aal
eine Säge

2 In derselben Zeit sind als verloren hier an
gemeldet 1 Fünfmarkstück 1 silbernes Medaillon mit
do Kette 1 Anmeldebuch 1 Bierzipfel 1 Klemmer ver
schiedene Legitimationspapiere

An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 ver
zeichneten Gegenstände ergeht hiermit die Aufforderung
zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken daß
wenn eine solche nicht innerhalb der nächsten S Mo
nate erfolgt ist hinsichtlich der nicht reklamirten Gegen
stände nach Maßgabe des Z 8 des Ministerial Reglements
vom 21 April 1882 verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienftftnnden
im Polizei Sekretariat 4 Zimnier Nr 25 des Polizei
Verwaltnngsgebäudes ertheilt

Halle a S den 16 März 1886
Die Polizei Verwaltung

Steckbrief
Der zu Rothenburg a S am 12 August 1837 ge

borne Handarbeiter Heinrich Lampe zuletzt hier auf
hältig hat seine Familie aus Frau und 3 Kindern be
stehend in hilfloser Lage verlassen so daß diese aus öffent
lichen Mitteln unterstützt werden muß

Es wird um gefällige Mittheilung des gegenwärtigen
Aufenthaltes des Vorgenannten hierdurch ersucht

Signalement Größe 1,65 m Haar blond Stirn
hoch Augenbrauen blond Augen blau Nafe und Mund
gewöhnlich Bart vollen blonden Backenbart Zähne
gut Kinn spitz Gesichtsbildung voll Gesichtsfarbe
gesund Gestalt untersetzt Sprache deutsch Besondere
Kennzeichen in der rechten Hand eine Narbe Bekleidet
war derselbe inir einem defekten englischledernen Anzüge
schwarzer Mütze und rindledernen Stiefeln

Halle den 13 März 1886
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Der Unterricht in den städtischen Fortbildungs

schulen während des bevorstehenden Sommerhalbjahres
beginnt

Sonntag den S8 März e Vormittags 8 Uhr
Der Unterricht wird werktäglich Abends von /z8 bis

l/z10 Uhr und Sonntags von 8 10 Uhr Vormittags
ertheilt

Er umfaßt Elementares Zeichnen Deutsch Rechnen
Geometrie Physik Französisch Englisch und Buchführung

Das Schulgeld beträgt 2 Mark für das Vierteljahr
zahlbar im Voraus im Rathhause bei der werktäglich
von 8 bis 1 Uhr geöffneten Steuer Receptur

Die Aufnahme findet gegen Vorlegung der Quittung
von Donnerstag den ÄS bis Sonnabend den

27 März e 8 S Uhr Abendsstatt und zwar
1 für die I Fortbildungsschule Taubenstraße Nr 10

in der Volksschule daselbst durch Herrn Rektor
Dr Wohlrabe

2 für die II Fortbildungsschule Hermannstraße 14
in der Volksschule daselbst durch Herrn Rektor
Steger

Halle den 11 März 1886
Das Kuratorium der Fortbildungsschule

Dr Krähe Stadtschulrath

Bekanntmachung
Der Unterricht in der gewerblichen Zeichenfchnle

während des bevorstehenden Sommerhalbjahres beginnt
Sonntag den 28 März er Vormittags 8 Uhr

Er wird werktäglich Abends von V,8 bis Uhr
und Sonntags von 8 12 Uhr Vormittags ertheilt und
umfaßt Freihandzeichnen Zirkelzeichnen darstellende Geo
metrie sowie Fachzeichnen für Bauhandwerker Maschinen
bauer und Maler

Das Schulgeld beträgt 4 Mark für das Halb
jahr zahlbar im Voraus im Rathhause bei der werk
täglich von 8 bis 1 Uhr geöffneten Steuer Receptur

Die Ausnahme findet gegen Vorlegung der Quit
tung statt
von Donnerstag den SS bis Sonnabend den
S7 März er Abends 7 bis S Uhr durch Hrn
Ingenieur Meisel im städtischen Gymnasium
Sophieustrasze Nr SS

Halle den 11 März 1886
Das Kuratorium der gewerblichen Zeichenschule

Dr Krähe Stadtschulrath

Bekanntmachung
Wir machen darauf aufmerksam daß wir den Preis

des aus besten Gaskohlen gewonnenen Eoaks auf 70 Pf
Waschcoaks auf 60 Pf pro Hektoliter ab Anstalt er
mäßigt haben

Die Verwaltung
der städtischen Gas nnd Wasserwerke

Handelsregister
des Königlichen Amtsgerichts zn Halle a S
Zufolge Verfügung vom 12 März 1886 sind an dem

selben Tage folgende Eintragungen erfolgt
In unser Firmenregister woselbst unter No 803 die

hiesige Handlung in Firma

mit einer Zweigniederlassung in Giebichensteiu
vermerkt steht ist eingetragen

Die Firma ist durch Erbgang auf die Geschwister
Wilhelm Olga Max Wally Helene Helene
Johanne Paula und Johauue Rauchsust überge
gangen welche das Geschäft laut teftameutarifcher Be
stimmung als Handelsgesellschaft unter der bisherigen
Firma fortsetzen Vergl Gesell schaftsregister No 614

Demnächst ist in unser Gesellschaftsregister unterNo 614
eingetragen worden

Die Gesellschafter der unter der Firma

mit dem Sitze zu Halle a S am 15 Februar 1886
begründeten offenen Handelsgesellschaft sind die minder
jährigen Geschwister Rauchsust zu Halle a S nämlich

Wilhelm geboren den 1 Dezember 1865
Olga geboren den 7 Januar 1867
Wally Helene geboren den 23 April 1870
Max geboren den 23 Juli 1871
Helene Johanne Paula geboren den 22 August

1878
Johanne geboren den 21 Oktober 1880

Die Befugniß die Handelsgesellschaft zu vertreten steht
nur dem Kaufmann Hermann Aly zu Leipzig und
dem Kaufmann Franz Gntschow zu Halle a S als
Handlungsbevollmächtigten und zwar in der Art zu daß
sie von einem jeden von ihnen nur in Gemeinschaft mit
dem andern ausgeübt werden darf

Ferner ist für vorbezeichnete Handelsgesellschaft dem
Geschäftsführer Albert Müller zu Halle a S Collektiv
Proknra derart ertheilt daß derselbe nur in Gemeinschaft
mit einem der zur Vertretung der Handelsgesellschaft be
fugten Handlungsbevollmächtigten die Firma zu zeichnen
berechtigt ist

Dies ist in unser Prokurenregister unter Nr 321 ein
getragen worden

Halle a S den 12 März 1886
Königliches Amtsgericht Abth VII

Nichtamtlicher Theil
Halle den 17 März

In der gestrigen Sitzung der Neichstags Kom
mission für die Branntweinmonopol Vorlage
trat man in die weitere Verhandlung der einzelnen Para
graphen der Monopol Vorlage ein und lehnte ohne De
batte sämmtliche einzelnen Bestimmungen derselben und

demnächst das ganze Gesetz ab Bei diesen Abstimmungen
enthielten sich die Mitglieder der konservativen Partei
insbesondere auch der Abg von Kardorff ihrer Stimme
Bei der Motivirnng dieser Stimmenthaltung warfen die
Konservativen den übrigen Parteien vor nicht in die ma
terielle Debatte über das MonoPolin voriger Sitzung ein
getreten zu sein Bon nationalliberaler Seite wurde diese
Behauptung zurückgewiesen indem darauf hingewiesen wurde

daß der Abg Buhl von seinem Standpunkte als Gegner
des Monopols wiederholt in die Debatte eingegriffen nnd
die Gründe der Monopol Freunde zu widerlegen gesucht
habe Die Mitglieder der deutsch freisinnigen Partei recht
fertigten ihre Nichtbetheilignng damit daß in den Erör
terungen der Monopolfreunde nichts neues vorgebracht
worden was einer Widerlegung werth gewesen sei eine
Verabredung sich nicht an der Debatte zu betheiligen sei
von ihnen nicht getroffen Es entspann sich dann eine
längere Debatte erstens darüber ob ein schriftlicher oder
mündlicher Bericht zu erstatten und zweitens wie die Pe
titionen zu behandeln ob über dieselben von der Kom
mission noch ein besonderer Bericht zu erstatten oder ob
dem Berichterstatter zu überlassen sei in welcher Weise er
der Petitionen in seinem Bericht an das Plenum geden
ken wolle Es wurde für mündlichen Bericht mit 11 ge
gen 9 Stimmen entschieden und der Vorsitzende Abg Frhr
von Hartling zum Referenten erwählt Eine weitere Ab
stimmung ergab eine Mehrheit dafür daß dem Berichter
statter anheimgegeben werde wie er der Petitionen im Be
richte erwähnen wolle Schließlich beschäftigte sich die
Kommission mit einer Resolution welche der Abg Oechel
häuser eingebracht und die so lautet In Erwägung daß
die Bedürfnisse des Reichs und vieler Einzelstaaten ins
besondere Preußens eine Erhöhung der bisherigen Ein
nahmen dringend erfordern in fernerer Erwägung daß
der Branntwein sich als das geeignetste Objekt für Erzie
lung ansehnlich höherer Einnahmen empfiehlt ersucht der
Reichstag die Verbündeten Regierungen in der nächsten
Session einen Gesetzentwurf zum Zweck einer höheren
Besteuerung des BranntweinsunterBerückfichtigung
der Bedeutung der Brennerei als landwirthfchaftliches Ne
bengewerbe anzubringen auch in Erwägung zu ziehen durch
welche Mittel dem Verkauf gesundheitsschädlichen
Trinkbranntweins vorgebeugt und die überhandnehmende
Trunksucht bekämpft werden kann Der Finanzminister
von Scholz begrüßte die Resolution und verwahrte sich
dagegen daß die Regierung keinen Werth auf eine Ver
ständigung lege er habe die an ihn gerichtete Frage ab
lehnen müssen weil die Monopolvorlage in der Kommission
zur Verhandlung gestanden nicht aber andere Steuerpro
jekte und weil auch die Frage keinen näheren Inhalt ge
habt daß er der nationalliberalen Partei als einer mit
ihrem Antrage alleinstehenden gedacht habe sei von ihm nnr ne
benbei erwähnt Ueberrascht sei die Reichsregierung allerdings
durch die entschiedene Opposition der nationall Partei gegen
das Monopol Uebrigens werde die Reichsregierung wenn
sie das Monopol nicht haben könne auch auf eine andere
Art der Besteuerung des Branntweins eingehen und ver
suchen die Ziele des Monopols durch diese anderweite
Besteuerung wenn auch in minderem Grade zu erreichen
Die deutsch freisinnigen und sozialdemokratischen Mitglieder
bekämpften die nationalliberalen und konservativen befür
worteten die Resolution Von Seiten des Centrums er
klärte der Abg Recke daß es nicht Aufgabe der Kommis
sion sei eine Resolution zu fassen wie sie vorgeschlagen
Es wurde sodann der Schluß der Diskussion durch die
Stimmen der deutsch freisinnigen der sozialdemokratischen
und der Centrumspartei beschlossen ohne daß der Abg
Seipio Gelegenheit gehabt auf die Aeußerung des Finanz
ministers von Scholz über die nationalliberale Partei zu
erwidern Durch eine Bemerkung des Finanzministers
von Scholz wurde aber die Debatte wieder eröffnet und
erklärte darauf der Abg Seipio daß seine Partei keine
Veranlassung zu der Ueberraschnng gegeben da sie sich
von vornherein im Plenum entschieden gegen die Mono
polvorlage erklärt habe daß sie früher zu der Resolution
der Deutsch freisinnigen über die Ablehnung eines Mono
pols keine Stellung genommen habe einen Rückschluß auf
feine Parteinahme für das Monopol nicht gestattet Bei
der demnächftigen Abstimmung über die Resolution wurde
dieselbe mit 14 gegen 9 Stimmen verworfen für dieselbe
stimmten die Nationalliberalen und Konservativen gegen
dieselbe Centrum Deutsch sreisinnigen und Sozialdemo
kraten

Die Reichstagskommission für das Sozia
li st enge setz hat gestern mit 12 gegen 5 Stimmen das
Gesetz in der von Windthorst beantragten Fassung die
zuvor in ihren einzelnen Bestimmungen angenommen wor

den war abgelehnt Dafür stimmte nur das Centrum



nachdem Graf Ballestrem im Namen desselben erklärt
hatte daß sich seine Partei durch die Abstimmung in der
Kommission nicht für gebunden erachte Ein Antrag des
Abg Meyer Jena auf dreijährige Verlängerung des
jetzigen Gesetzes wurde gegen die Stimmen der Konserva
tiven und Nationalliberalen abgelehnt

Die Hauptschwierigkeit bei der jetzt dem Abgeordne
tenhause zugegangenen Kanalvorlage wird die Verstän
digung über K 2 bilden wonach mit der Erbauung des
Kanals von Dortmund nach der unteren Ems erst vor
gegangen werden soll wenn der gesammte zum Bau ein
schließlich aller Nebenanlagen erforderliche Grund und
Boden der Staatsregierung aus Interessentenkreisen
unentgeltlich überwiesen ist Es erscheint sehr fraglich
ob in der heutigen Zeit der wirthschaftlichen Depression
namentlich in der Montanindustrie dieses Zugeständnis
aus Interessentenkreisen worunter sowohl Gemeinden als
Industrielle zu verstehen sein würden zu erreichen ist
bezw ob die Regierung und die gesetzgebenden Körper
schaften in eine Ermäßigung dieser Vorbedingung einwil
ligen werden Die Krzztg äußert sich zu der neuen
Kanalvorlage wie folgt Ob die konservative Partei an
gesichts der schweren wirthschaftlichen Depression insbe
sondere der trostlosen Lage der Landwirthe zu deren Ab
hülfe wie man leider jetzt annehmen muß die jetzige par
lamentarische Kampagne nichts beitragen wird sich bereit
finden lassen darf in erster Linie der Verantwortung für
so große außerordentliche Ausgaben auf sich zu nehmen
scheint uns eine Frage zu sein welche ernster und ge
wissenhafter Prüfung dringend bedarf

Die Herrenhauskommission für die kirchen
politische Vorlage hält am Sonnabend ihre letzte
Sitzung zur Feststellung des vom Oberbürgermeister
Adams verfaßten Berichts an das Plenum ab Der
Präsident des Herrenhauses Herzog von Ratibor hat
an die Mitglieder desselben ein Schreiben erlassen in wel
chem dieselben zu Plenarsitzungen am 20 ds und den
folgenden Tagen eingeladen werden Es handelt sich um
Erledigung des Staatshaushaltsetats und der neuen
Kirchengesetz Novelle

In der Kammer der bayerischen Abgeordneten wurde
gestern das provisorische Steuergesetz bewilligt Ein An
trag auf Abänderung der Geschäftsordnung in Bezug auf
die Zulassung einer Diskussion bei Interpellationen wurde
einstimmig angenommen Die Regierungsvorlage betr
den Zuschuß von 350000 Mark zu dem Bau einer Lo
kalbahn von Reichenhall nach Berchtesgaden wurde seitens
der Rechten mit 74 gegen 71 Stimmen abgelehnt Ein
Antrag Soden s die Regierung zu ersuchen dem jetzigen
Landtage einen Gesetzentwurf betreffend die Herstellung der
genannten Bahn durch den Staat vorzulegen wurde mit
69 gegen 57 Stimmen angenommen

Nach in Paris eingegangenen Nachrichten aus Hanoi
sind die zwischen den französischen und chinesischen Kom
missaren bezüglich der Feststellung der Grenze entstandenen
Schwierigkeiten beigelegt Die chinesische Regierung hat
ihren Agenten Unrecht gegeben und ist der französischen
Ansicht beigetreten die Grenzabstecknngsarbeiten sollten
gestern wieder aufgenommen werden Aus Tientsin wird
gemeldet Li Hung Chang wird sich morgen nach Peking
begeben wo er etwa einen Monat verbleiben wird Wie
es heißt haben sich Li Huug Chang und Cogordan wegen
des Handelsvertrages nunmehr verständigt

Die Weigerung des Fürsten von Bulgarien
zur Unterzeichnung des bekannten türkisch bulgarischen Ab
kommens durch welches er zum General Gouverneur von
Ostrnmelien ernannt werden soll wird aus der Besorgniß
erklärt daß die russische Regierung durch die Bestimmun
gen des Abkommens ein Recht erlangen könnte sich in
die rumelischen Angelegenheiten nach Ablauf der ersten
fünfjährigen Amtsperiode einzumischen und dann den Für
sten durch eine ihr ergebene Person zu ersetzen Man hält
indessen diese Besorgniß darum für gegenstandslos weil
die rumelisch bulgarische Einigung ohne die Person des
Fürsten nicht für denkbar gilt Die Mächte legen dem
gemäß der Weigerung des Fürsten keine sonderliche Be
deutung bei sondern hoffen daß dieselbe werde fallen ge
lassen werden In Rußland ist man natürlich auf den
Fürsten jetzt wieder schlecht zu sprechen Das Journal
de St Petersbourg ist der Meinung daß man von dem
ersten Urheber der Unruhen im Orient welcher glücklich
sein müßte ungeschädigt aus denselben hervorzugehen
keinerlei Schwierigkeiten hätte erwarten sollen Was wür
den Belgrad und Athen sagen wenn es Alexander ge
stattet sein würde das Abkommen anzufechten Es könne
daher keinem Zweifel unterliegen daß die Mächte die
Schritte ihrer Vertreter in Sofia billigen und unterstützen

Ein gestern veröffentlichter kaiserlicher Ukas genehmigt
die Expropriation von privatem unbeweglichem Eigenthum
zum Zwecke der Errichtung von orthodoxen Kirchen Fried
Höfen Pfarrhäusern Bethäusern und Schulen in den bal
tischen Provinzen und ordnet die Ausführung derselben
nach einem beigegebenen besonderen Reglement an wonach
unter Anderem mit Wohnhäusern Oekonomiegebäuden und
Gärten besetzte Grundstücke welche keinen Bestandthei l
einer bäuerlichen Arrende oder zinspflichtigen Landes bil
den der Expropriation nicht unterliegen Das Gleiche
foll bei den nicht von Bauern arrendirten Wohn und
Oekonomiegebäuden der Fall sein falls die Arrendatoren
dieselben nicht freiwillig abtreten

Das Abgeordnetenhaus setzte die Berathung des Kul
tusetats beim Medizinalwesen fort

Abg v Heeremann führte Beschwerde über die Hinder
nisse welche fortgesetzt dem katholischen Krankenpflegeorden in
den Weg gelegt würden und verlangte dementsprechend Auf

hebung des Ordensgesetzes Abg Graf befürwortete eine Re
form des Medizinalwesens namentlich eine offizielle Aerzte
vertretung und eine reichsgerichtliche Regelung der Medizinal
ordnung Abg Cramer wünschte freien Verkauf homöopa
thischer Arzeneimittel Abg Dr Virchow vertheidigte dem
Abg v Heeremann gegenüber die Haltung der Fortschritts
partei zum Kulturkämpfe Die Partei habe geglaubt daß ein
Ausgleich der modernen Weltanschauung mit den konfessionellen
Gegensätzen möglich sei und sie habe demgemäß in dem Kul
turkampfe ein Heilmittel erblickt Redner fordert ferner Re
gelung der Anzeigepflicht der Aerzte sowie ein Seuchengesetz
und wünscht endlich daß Sie Regierung anch ihrerseits Ver
suche in Bezug auf das Pasteur sche Heilverfahren gegen die
Tollwuth anstellen lasse namentlich nach der Richtung daß
estgestellt werde ob auch bei dieser Krankheit ein Baeillus zu

Grunde liege wie vermuthet werde Minister v Goßler er
widerte daß den Pasteur schen Versuchen natürlich die größte
Aufmerksamkeit zugewendet werde Als vorzügliches Mittel
zur Verminderung der Tollwuthsfälle habe fich der Maul
korbszwang erwiesen wie Redner an der Hand statistischer
Daten nachweist Die Freigebung des Verkaufs homöopathi
scher Heilmittel würde der Kurpfuscherei Thür uud Thor
öffnen Das Kapitel Medizinalwesen wurde genehmigt eben
so der Rest des Ordirariums und das Extraordinarium des
Kultusetats

Morgen Rest des Staatshaushaltsetats überhaupt

Telegraphische Nachrichten

Braunschweig 16 März Im Landtage theilte der
Staatsminister Graf Görtz Wrisberg mit daß in den
nächsten Tagen die mit Preußen abgeschlossene Militär
konvention dem Hause vorgelegt werden würde und daß
voraussichtlich Mitte der nächsten Woche der Schluß des
Landtags erfolgen würde

Pest 16 März Das Abgeordnetenhaus hat den Re
gierungsentwurf über die Gerichtsverfaffungsreform als
Grundlage für die Spezialdebatte mit 207 gegen 141
Stimmen angenommen Alle anderweitig eingebrachten
Anträge wurden abgelehnt

Madrid 16 März Die durch das vorgestrige Erd
beben in Granada verursachten Beschädigungen erweisen
sich als unerheblich Menschenleben sind nicht verloren
gegangen

London 16 März Der Präsident des Lokal Go
Vernment Board Chamberlain und der Staatssekretär für
Schottland Trevelyan haben dem Premier Gladstone ihre
Portefeuilles zur Verfügung gestellt welcher dieselben
jedoch noch nicht angenommen hat

Kairo 16 März Telegramm des Reuter schen Bu
reaus Zwischen dem Bankhause Rothschild und der
egyptischen Regierung sind Verhandlungen eingeleitet wor
den behufs Konvertirung der Daira und Domänen An
leihen in eine 5prozentige Rente Die englische Regie
rung verwendet sich bei den Mächten für die Zustimmung
zur Konvertirung

Kairo 16 März Auf den von Drummoud Wolff
an Mukhtar Pascha gerichteten Vorschlag bezüglich der
Besetzung Wady Halsas durch egyptifche Truppen erwi
derte Mukhtar Pascha daß die egyptische Armee gegen
wärtig nicht im Stande sei die Grenze gegen die Auf
ständischen zu schützen

Tuges Chromk
Gestern Vormittag ließ der Kaiser nach einer recht

guten Nacht uud nachdem Allerhöchstderselbe schon in den
Morgenstunden längere Zeit allein gearbeitet hatte vom
Ober Hof und Hausmarschall Grafen Perponcher sich
Vortrag halten empfing den als Militär Bevollmächtig
ten zur kaiserlich deutschen Botschaft in London versetzten
Kapitän zur See Schröder sowie mehrere Stabsoffiziere
und andere theils beförderte theils versetzte Militärs zur
Abstattung persönlicher Meldungen konferirte Mittags
mit dem Chef der Admiralität General Lieutenant
von Caprivi und arbeitete mit dem Chef des Militär
Kabinets General Lieutenant von Albedyll Am
Nachmittage hatte der Kaiser eine Unterredung mit dem
Geh Hofrath Bork und verbrachte dann die noch übrige
Zeit bis zum Diner mit Erledigung dringender Regie
ruugs Angelegenheiten Ueber das Befinden des er
lauchten Monarchen erfahren wir daß die Genesung in
der allerersreulichsten Weise andauernd fortschreitet

Der Kronprinz empfing gestern Vormittag 11 Uhr
nach Entgegennahme mehrerer Vorträge den Ober Hof
und Hausmarschall Grafen von Perponcher

Auch der Kronprinz und die Kronprinzessin
von Schweden werden zu der Feier des Geburtstages
des Kaisers in Berlin eintreffen Kronprinz Gustav Vev
läßt am 17 ds Stockholm und begiebt sich über Kiel
nach Hamburg wo er mit seiner erlauchten Gemahlin
zusammentrifft die nach erfolgreicher Massagekur bei dem
Prof Metzner in Amsterdam von dort nach Deutschland
kommt Zur Begrüßung der hohen Herrschaften wird
der schwedisch norwegische Gesandte sich von Berlin nach
Hamburg begeben

Als kürzlich um die Mittagsstunde ein hochgestellter
Herr aus des Kaisers naher Umgebung dem Monarchen
einen Vortrag hielt und die Klänge der heranmarfchiren
den Wachtruppe sich vernehmen ließen unterbrach der
Kaiser indem er sich zugleich erhob den Vortragenden
mit den Worten Nun aber müssen wir einige Minuten
Pausiren lieber A jetzt gehöre ich meinen Berlinern
und trat dann an das Fenster

Prozeß gegen den Polizeikommissar Meyer und
Gen in Frankfurt a M Der Polizeikommissar Koeppe
der dem Polizeikommissar Meyer unterstellt war erklärt
Meyer habe auf dem Friedhofe etwas zu schnell zum
Auseinandergehen ausgefordert und zu früh vom Säbel
Gebrauch machen lassen Der Polizeikommissar Meyer
behauptet der von den Theilnehmern an der Beerdigung
gebildete Zug hätte der ertheilten Instruktion gemäß von

dem Polizeikommissar Koeppe der denselben auf denr
Wege nach dem Friedhofe zunächst überwachen sollte auf
gelöst werden müssen weil alle Theilnehmer mit rothen
Blumen demonstrirt hätten während Koeppe erklärt er
habe keinen Grund zum Einschreiten gehabt nachdem der
Polizeikommissar Walter Brauer den Zug vom Sterbe
hause abgelassen Hierauf folgt die Vernehmung der
durch die Schutzleute Verletzten

Freunde nnd Verehrer des jüngst verstorbenen hoch
verdienten sächsischen Generalstabsanwalts Dr v Schwarze
beabsichtigen dessen Andenken zunächst durch Anbringung
einer Büste und Inschrift an feinem Wohnhanse in Dres
den zu ehren Ferner besteht der Plan der Errichtung
einer Schwärze Stiftung die im Geiste des dahingeschie
denen großen Rechtslehrcrs durch Ausschreibung von
Preisaufgaben auf dem Gebiete der Gesetzgebung und
Rechtspflege wirken soll die Preise sollen alljährlich am
Geburtstage Schwarze s den 30 September zur Ver
theiluug gelangen

Wie man der Berl Börf Ztg aus Dortmund
schreibt ist die westfälische Steinkohlenindustrie
von einer neuen schweren Kalamität bedroht Der Nord
deutsche Lloyd in Bremen welcher seit fünfundzwanzig
Jahren nur westfälische Kohlen zum Heizen seiner Dam
pfer verwandte steht im Begriff seinen Bedarf an
Brennmaterial wieder aus England zu beziehen da die
einheimische Kohle durch die zu hohe Bahnfracht sich
gegen das englische Produkt zu theuer stellt Der Ver
brauch des Lloyd beziffert sich im Jahre auf nicht weni
ger als 200 000 Tons und seinem Vorgange werden bald
5 ie übrigen Dampfer Gesellschaften folgen

Karlsruhe 16 März Nach einem gestern Mittag
eingetretenen und bis heute früh anhaltenden Schweiße und
nach einer unruhigen durch wiederholte theilweise nervöse
Beschwerden gestörten Nacht fühlte sich der Erbgroß
herzog heute Morgen zwar schwach und angegriffen zum
ersten Mal seit Beginn der Krankheit war derselbe aber
fieberfrei

S M Kreuzerkorvette Luise Kommandant Kor
vetten Kapitän Graf von Hangwitz ist am 15 März er
in Norfolk eingetroffen und beabsichtigt am 24 ds Mts
wieder iu See zu gehen S M Brigg Musquito
Kommandant Korvetten Kapitän Piraly ist am 14 März
er in Havanna eingetroffen und beabsichtigt am I April
er wieder in See zu gehen

Nachdem das in Portugal erlassene Verbot der Ein
fuhr von Poftpacketen sowohl für den Seeweg über Ham
burg als auch für denjenigen durch Frankreich über
Bordeaux aufgehoben worden ist nehmen die Postanstalten
Postpackete nach Portugal zur Beförderung auf den vor
bezeichneten Wegen wieder au

Am Montag Vormittag hat in Schönborn bei
Breslau die Wirthschaften A Möke angeblich aus
Eifersucht das Stubenmädchen Louise Schenk aus Kober
witz durch einen Revolverschnß getödtet Die Möke ist
verhaftet

Im Januar dieses Jahres sind 1878 Personen aus
Deutschland ausgewandert gegen 2342 im Januar des
Vorjahres Die größte Zahl der Auswanderer haben
Posen mit 245 Brandenburg mit Berlin 141 und
Westprenßen 136 gestellt die Provinz Pommern stellte
diesmal nur 30 Auswanderer

Wie aus Rom telegraphirt wird wurde am letzten
Freitag im Theater zu Corrigio während der Aufführung
der Oper Tutti in Mafchera von der dritten Galerie
eine Bombe ins Parterre geworfen glücklicherweise aber
wurde Niemand ernstlich verletzt Im Zuschauerraum
und auf der Bühne entstand eine Panik doch beruhigte
sich die Menge auf die Versicherung des Regisseurs daß
keine Gefahr sei Tags vorher wurde ins Haus des
Präsekten eine Bombe geworfen

Tragisches Ende In Braunschweig haben zwei
junge Mädchen gemeinsam den Tod in den Fluthen der
Oker gesucht und gefunden Die Mädchen haben als
Sängerinnen in einem dortigen Wirthslokale fungirt Am
Abend kurz vor Ausführung ihrer That haben sie noch
die Gäste mit ihren Liedern amüsirt und es macht einen
trüben Eindruck wenn die eine der Unglücklichen in einem
Briefe den sie an ihren Geliebten hinterlassen schreibt
daß all ihr Lachen und Scherzen nur Galgenhumor sei
Ihr Leben sei nichts als ein glänzendes Elend Niemand
nehme sich ihrer an um sie aus diesem jammervollen
Leben zu reißen wie gern würde sie weiter leben aber
es sei nicht mehr zu ertragen da sie ihm den sie so innig
liebe nicht für das Leben angehören dürfe Die Andere
schreibt in ähnlicher Weise Aus beiden Briefen geht
deutlich hervor daß die armen Mädchen von ihrem Dasein
geradezu angeekelt waren

Der 6 deutsche Geographentag soll bekanntlich
in den letzten Tagen der Osterwoche in Dresden abge
halten und mit demselben eine Ausstellung der literarischen
Erzeugnisse auf dem Gebiete der Erdkunde verbunden wer
den Zur Ausstellung sollen gelangen 1 bezüglich der
allgemeinen Geographie nur die Literatur des letzten
Jahres 1885 und 1886 2 die gesammte Literatur über
die deutschen Kolonien und 3 gesgraphische Lehrmittel
aus dem letzten Jahre bei denen sich jedoch die Aus
stellungskommission vorbehält mit Rücksicht aus den vor
handenen Raum eventuell eine Auswahl zu treffen Die
Ausstellung findet in den Räumen des Königl Polytech
nikums statt für genügende Beaufsichtigung Versicherung
gegen Feuerschaden u f w wird bestens gesorgt werden
Sorgfältige Verpackung und freie Rücksendung wird ver
bürgt

Der Senatspräsident des Reichsgerichts Dr jur
Anton v Beyerle ist im 62 Lebensjahre nach längerer



Krankheit gestorben Im Jahre 1879 vertauschte er seine
Stelle als württembergischer Ober Tribnnalsdirektor mit
der an dem Reichsgericht

In Frankfurt starb vorgestern der Geheime Sani
tätsrath Dr Varrentrapp als Hygieniker anchaußer
halb Deutschlands wohlbekannt

In Kiel wurde vorgestern Nachmittag 3 /z Uhr die
ganze Garnison alarmirt um die Schlaasertiakeit der Ma
rine zu erproben

Der Sterlet dieser seine Tafelfisch der bis jetzt
nur unter Aufwand großer Kosten aus Rußland bezogen
wurde soll in unseren Gewässern heimisch gemacht werden
Das B T erfährt nämlich daß mit Kroatien in Folge
der Verhandlungen eines Ausschußmitgliedes des Deutscheu
Fischereivereins der Kroatien und Slavonien in den letzten
Jahren mehrfach bereist hat Verbindungen augeknüpft
sind um zunächst ein bis zweitausend lebende Sterlets
aus der Save in die Weichsel bei Thorn und in die Oder
bei Schlefisch Oderberg zu versetzen Der Professor Spi
ridion Brusina Direktor des Zoologischen Landesmuseunis
in der kroatischen Hauptstadt wird den Fang und die
Versendung dieses kostbarsten aller Fische im Interesse des
Deutschen Fischerei Vereins persönlich überwachen

Die durch ihren Prozeß gegen den ehemaligen Polizei
präsidenten Herrn von Wurmb bekannte Dame Frl
Elise Hessels hat neuerdings wieder aus ihrem jetzigen
Wohnorte Paris Petitionen an den Reichstag gerichtet
Während sie vor einiger Zeit um Rechtshilfe gebeten hatte
fordert sie in ihrer letzten Petition Schutz und Hilfe für
die deutschen Mädchen in Paris

Die Gutzkow Denkmal Frage welche jahrelang
den Allgemeinen Deutschen Schriftsteller Verbcmv beschäftigt
hat ist nunmehr zur endgiltigen Entscheidung gekommen
Das Denkmal wird in Dresden errichtet werven wo ja
auch durch eine von Dr Döhn und Dr Schramm Mac
donald 1879 veranstaltete Gutzkow Feier der Denkmals
fonds begründet wurde Die Ausführung hat die Stadt
selbst in die Hand genommen sie wird auch die Kosten
der Fundamentirung Ausstellung und Einfriedigung tragen

Der B B C läßt sich aus Fnlda telegraphiren
daß demnächst die Ernennung des Bischofs Kopp zum
Titular Erzbischos erfolgen werde

Aus Warschau wird gemeldet Die Regierung
werde in Folge der Ausweisungen russischer Unterthanen
aus Preußen schärfere Maßnahmen,betreffend die Schließung
und Kontrole der Grenze treffen

Der Prinz von Wales welcher vergangenen
Freitag Morgen von Nizza in Paris anlangte nahm auf
Einladung der Baronin Adolf Rothschild das Dejeuner
in deren Palais im Park Moneeaux dem schönsten von
Paris ei Abends fand in dem gleichen Palais zu
Ehren des Königlichen Gastes ein kleiner Empfang von
etwa vierzig Personen statt bei welchem eine Premiöre
des Marquis de Masfa zur Ausführung gelangte Es ist
dies ein Gelegenheitsstück eigens dem Prinzen zu Ehren
vom Verfasser geschrieben Gespielt wurde die dramatische
Scene von Mademoiselle Rejane Die geistreiche franzö
sische Schauspielerin repräsentirte Sarah Bernhardt die
sie vorzüglich nachahmte In einem Monologe zum Be
ginne bringt sie dem Prinzen ihre Huldigung dar ihm
der so großes Verständniß sür das Französische hat und
der es manchmal besser ausspricht als ich fügte sie in
direkter Ansprache bei Dann folgte eine Scene in der
Mademoiselle Röjane allen literarischen Koryphäen von
Paris telephonirt Renan HalSvh Musset Dumas und
die Anderen von ihnen eine Scene ihrer Eigenart ver
langend Die Antworten dnrch das Telephon waren
recht amüsante Die ganze Scene bildete eine Art Hul
digung von Seite Frankreichs an den Königlichen Gast
gerichtet Der Geist mit dem M de Massa die peinlich
schwierige Improvisation ausstattete fand die gebührende
Anerkennung

Ein russischer Minister hat der Ind Belge
zufolge im Hazard Spiele eine Million Rubel ver
spielt und soll vollkommen fertig sein Die Geschichte
bildet augenblicklich den ausschließlichen Gesprächsstoff der
höheren Kreise St Petersburgs Der russische Prinz
Georg Eristoff der vor einiger Zeit auch in Deutschland
Gastrollen in der Hochstapelei gab nach seiner Verurthei
lung aber begnadigt und ausgewiesen wurde sitzt gegen
wärtig in einem Gefängnisse in London wo er ebenfalls
bereits einmal eine Verurteilung wegen Betrugs erfahren
hat Er ist angeklagt in Frankreich das seine Ausliefe
rung verlangt sich unter falschen Vorspielungen Geld und
Waaren verschafft zu haben In seinen Taschen fand der
Gefängnißinspektor 4Pence mehrere Briefe sieben Pfand
scheine eine leere Börse und einen Paß auf den Namen
Prinz Georg Eristoff Der Prinz bestreitet seine Schuld
es ist ihm aber angekündigt worden daß er vorläufig
eine Woche im Gefängniß zu bleiben hat bis die Ange
legenheit weiter aufgeklärt ist

Aus Paris schreibt mau der V Z Der Maire
von Montpellier hat wohl unfreiwillig ein nettes Fast
nschtstückchen geliefert In Folge verschiedener Zwischen
trägereien war einer der städtischen Steinsetzer von ihm
verabschiedet worden Der brodlos gewordene Mann wurde
ungemüthlich drohte mit Enthüllungen da er als Wahl
agent der Partei des Maire erhebliche Dienste geleistet
Aus Besorgniß derselbe werde nun seine Thätigkeit gegen
den Maire kehren mußte dieser ihm deshalb um jeden
Preis eine andere Stelle verschaffen Als Steinsetzer konnte
er nicht wieder angestellt werden denn sein Platz war einem
Anderen als Belohnung zugefallen Es fand sich nach
längerem Suchen nur eine einzige freie Stelle über welche
der Maire verfügen konnte diejenige eines Choristen an
dem städtischen Theater Der Mann kann zwar nicht

fingen aber was Hals s er mußte versorgt werde Der
Maire ernannte also den Steinsetzer ohne Weiteres zum
Choristeu mit Bezüge erster Klasse Der Steinsetzer darf
ja als alter Diener der Stadt nicht in eine geringere
Gehaltsstufe zurückversetzt werden Aus das Singen kommt
es am wenigsten an

Ueber die photographische Ausuahmc des
gestirnten Himmels richtete Admiral Mouchez an die
Pariser Akademie der Wissenschaften einen Bericht aus
welchem hervorgeht daß die inzwischen erzielten Erfolge
ganz unerwartete und überraschende genannt weiden dür
fe Mit Hülse der von Henry erfundenen photographi
schen Apparate hat man nicht blos Sterne sechzehnter
Größe sondern auch uoch viel schwächer leuchtende Sterne
ausgenommen die bisher keines Sterblichen Ange erblickt
hat und zwar in dcr wesentlich abgekürzten Zeit von
60 Minuten Ferner erhielt man in zwei Stunden
Photographien die nicht blos deu Kern von Nebelflecken
von dem Orion Nebel fondern anch die sonst nicht wahr
genommenen Einzelheiten dieser Flecke veranschaulichen
Ja die Photographie hat bereits das Vorhandensein
zahlreicher Nebelflecke erwiesen die das schärfste Fernrohr
nicht sichtbar gemacht hatte Diese Nebelflecke erscheinen
auf dem Negativ so gedrängt wie etwa die Milchstraße
so daß man behaupten darf der Himmel fei ein Nebel
fleck es bestehe kein wahrnehmbarer Abstand zwischen den
Gasbällen aus welchen die Sterne allmälig entstehen
Wird erst ein Henry scher Apparat statt im Dunstkreise
von Paris nnter den Tropen oder auf einem Berg
z B auf der Sternwarte des Pic du Midi in den Py
renäen aufgestellt so stehen wahrscheinlich noch ganz an
dere Entdeckungen bevor Aus dem Bericht geht hervor
daß zwischen den Hauptsternwarten noch keine Einigung
bezüglich der Theilung der photographischen Aufnahme
des ganzen Sternhimmels erzielt ist und es wird daher
zu diesem Zwecke ein Astronomentag in Vorschlag gebracht

Aus dem Geschäftsverkehr

Farbige seidene I skt Snrah
n v vvillviix Atlasie Damaste

Ripse und Taffete Mark SSO Pfg per
Meter bis Mk 12,25 Pf Vers in einzelnen Roben u
j Stücken zollfrei in s Haus das Seidenfabrik Depot G
Hcnncberg K u K Hoflief Zürich Muster um
gehend Briefe kosten 20 Pf Porto

Wer eine wirklich reichhaltige und dabei billige Zeitung
lesen will dem kann die Berliner Presse in Berlin em
pfohlen werden Diese Zeitung hat seit ihrem siebenjährigen
Bestehen sich eine Abonnentenzahl von mehr als 31000 zn
verschaffen gewußt und legt diese hohe Ziffer Zeugniß dafür
ab daß trotz des geringen Abonnementspreifes von 3 Mark
Pro Quartal dcr Leser alles darin findet was er von einer
großen politischen Zeitung beanspruchen kann im liberalen
Sinne geschriebene Leitartikel einen umfangreichen po
litischen Theil tägliche Depeschen Parlaments
berichte ausführlichen Lokaltheil der ein treues
Spiegelbild des Lebens und Treibens der Hauptstadt abgiebt

Gerichtssaal humoristische Sonntagsplaude
reien Börsen Markt n Witterungsberichte
Lotterie Ziehungslisten e Im täglichen Unterhal
tung sblatt Romane und Feuilletons Kunst und Literatur
berichte Theater Recensionen e Man kann bei alle Post
anstalten des In und Auslandes für 3 Mark pro Quartal
auf die Berliner Presse abonniren

Tugeskaitndn
Städtische Steuer Reeeptnr m 18 Mär werden die ruud

nS Micths Stenern von vormittags 8 bis Nachmittags 1 Uhr ange
omme

Erster Hebcbc,irk Alte Promenade Rasfincriestriche Scharreugaffc
Schleuse Schillerst Schmidtstr Schulberg Schulgaffc Sophicnstr

Zweiter Hebeliezirk Tteinweg Stcrngafle Taubcnstrake Thalgasse
Thorstratze Trödel

Bibliotheken Bibliothek dcr Kaiser Leopold Karol Aksdemte
Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 Königl
Universitäts Bibliothek Friedrichstraße Täglich geöffnet außer
Sonntags von 9 bis 1 Uhr in den zwei letzten Dienststnnden werden
Bücher ausgeliehen resp abgenoinmen Marien Bibliothek am Markt
Sonnab u Mittw v 2 3 U Nachm Volksbibliothek Rathhaus
Sonntags v 11 12 Uhr Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Kgl Standesamt im neuen Sparkaffeugebäude 1 Stock Rathtmusgasse 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

Städtische Aultalt siir Arbeitsnachweisung Inspektor Werten ArbeitsanstaU
VcrvgrMttllsstKtiou 1 für fremde Reisende ebendaselbst
Feuer Meldestelle Polizei Wachtftnbe
Herberge zur Heimath Mauergasse 6
Börsenversaumilung Vorm von j8 9j Uhr im Börsenhause großer

Berlin Nr 13 mit Cours Not
Kaiismännischcr verein Ab 8 9j Englische Sprache im Vereinslokale
Kausmänil Verein Solidia Ab S im Restaur zum Reichskanzler
Mchlbörsenversammliini Nm 4 5 im Saale v Kohls Restaurant Königsstr 5
vrnithologischer e tra Bereiu für Sachse und Thüringen Abends 3 Ver

sammlung in Kohls Restaurant Königsstr 5
Bienenväter Aersamuilmig Ab 8 10 im Weißen Roß
Stenograph verein nach Stolze Ab 8 Sitzung und Uebnngsab im Cafe David
Siabeisberger Steiwgrapheu Berciu Ab 8 Sitzung in Restaurant zum

Feldschlößchen

SirchenMcsangverei zu St tiieorgen Ab j8 im Pfarrhause zu Glancha
Kaufmann Verein Merkur Ab 8 im Reichskanzler
Verband deutscher Handlmigsgchiilsen Kreisverein Halle a S M 8 Uhr

Sitzung iin Cafe David 1 Treppe
Hall Turnvcrein Ab 8 10 Uebungsstunde w der städt Turnhalle
Fiirstenthal Elub Abends 85 im Fürstenthal
Handwerler Bildungsverei Ab 8j Gesangstunde im Cafe Barbarossa
Mänuergesangvercin Ab 8 10 im Paradies
katholischer icsangverein Cäcilie 8 10 Uhr im Restaur z Reichskanzler
Handwcrkrmeifter Liedcrtasel Ab 8 11 Uebungsstunde in Wilke s Restaurant
Kreuzbriider Stammtisch 1 S Ab 8 gr Ulrichsstr 22 im Restaurant Kelm
Theatralischer Verein Thalia Ab 8 im Cafe David
Vorschuillmnl des Handwerlermcister Vereins Jeden Donnerstag von 3 6

alte Promenade 2V
Bibliothek des Handwcrker McistervereinS Geöffnet v 4 6 bei Hs Fischer

Berggasse 1
Jnterims Stadt Theatcr Der Sonnwendhof
Halle sches Voltsbad Letpzigerftr Geöffnet von Morgens 9 L Abend

Nnzel B id 1Z Psg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 15 März

Aufgeboten Der Privat Dozent Dr piül Paul Gustav
Hermann Georg Baumert Hermannstraße 3 und Jda Rosa
Schröder Mühlweg 26 Der Fabrikarbeiter Friedr Franz
Naumann Wörmlitzerstraße 30 und Anna Hulda Herbst
Wörmlitzerstraße 39 Der Schmied Johann Friedr Wilhelm

Prescher kl Märkerstr 3 und Amalie Louise Caroline Hädicke
Mauergasse 7 Der Steinsetzer Gustav Adolf Eichhorn und
Friederike Wilhelmine Schmidt Schützeng 16 Der Pferde
händler Joseph Scholz und Anna Maria Melzl Lindenstr 5

Der Regieruugsbaumeister Friedrich Wilhelm Kallmeyer
Halle und Elise Caroline Ribbentrop Blankenbnrg Der
Zimmermann Carl Wilhelm Ruß uud Auguste Wilhelmine
Steitz Knttelhof 5 Der Bäcker Christian Ernst Wicht und
Marie Amalie Bertha Hahn Günstedt

Geboren Dem Dachdecker Emil Jlgenstein Berggasse 1
eine T Panline Emilie Dem Gelbgießer Anton Würner
am Kirchthor 3 ein S Johann Albert Dem Nagelschmied
Johann Svreemann gr Schloßgasse 6 eine T Margaretha
Elsa Martha Dem Buchhalter Albin Enders Rannische
straße l7 eine T Elisabeth Anna Dem Dachdeckermeister
Carl Schrader Feldstraße 5 eine T Frieda Rosa Dem
Lehrer Ferdinand Winter Fritz Renterstr 9 ein Sohn Hugo
Alexander Dem Gelbgießer Heinrich Bär kl Schloßa 6
ein S Karl Friedrich Robert Dem Fabrikarbeiter Richard
Politz Diemitz eine T Henriette Bertha Clara Dem
Maler Georg Henke Henriettenstraße 3 ein Sohn Friedrich
Robert Zwei nnebel T

Gestorben Des Bureaugehülfen Alfred Weickart T Anna
Mathilde 9 M Parkstr 19 Des Drehorgelipielers Friedr
Häuser S Karl Richard Arthur 1 I 10 T Weingärten 14

Der Knpserfchm Carl Selle 52 I 7 M l3 T Beesener
straße 4 Der Schlosser Gustav Hermann Peter Wallrodt
21 I 23 T Dorotheenstraße 6 Des Böttchermstr August
Schön T Alma 2 I 2 M 6 T Fleischergasse 35 Der
Zimmermann Christian Adolph Tümmler 76 I 11 M 13 T
Diemitz Des Schmied Albert Teschner Sohn Friedrich
Wilhelm Klosterstraße 2 Des Lokomotivführer Wilhelm
Hertel Sohn Walter Julius Willy 6 M 4 T Bernburger
straße 3V

Meldung vom 16 März
Aufgeboten Der Kellner August Friedrich Burkhardt gr

Ulrichstraße 36 und Katharine Friederike Auguste Sund Raf
fineriestraße 7 Der Schlosser Heinrich Loewe Trödel 18
und Wilhelmine Henriette Haedicke gr Ulrichstr It Der
Maurer Friedr Carl Max Kloppe Frendenpl 2 und Auguste
Eniilie Jobanne Elise Metzschker Scharrngasse 8 Der
Gelbgießer August Albert Haederich und Angnste Emma
Schleicher Ackerstraße 3 Der Bahnarbeiter Carl Gustav
Schwinutek Halle und Bertha Wilhelmine Friederike Psohl
Brnckdorf Der Maler Martin Friedrich Emil Gärtner
Mühlgraben 2s und Wilhelmine Henriette Bertha Renz
Breitestr 8 Der Maurer Ultimus Otto Herm Thoermer
Giebicheusteiu und Angnste Schöne Halle

Eheschließung Der Pastor Fried Gottlob Paul Schulze
Geierswalde und Friederike Pauline Keim Halle

Standesamt Trotha
Aufgeboten Am 11 März der Fabrikarbeiter Christian

NeWhel Cröllwitz und Emilie Kahle Trotha
Eheschliesmng Am 13 März dcr Arbeiter Hermann

Müller Beucha und Auguste Plötz Seeben Der Maurer
Friedrich Sachse und Caroline Lorbeer Seeben

Geboren Am 9 März zwei unehel T Trotha Dem
Maurer Hermann Schaaf ein S Trotha Dem Arbeiter
Friedrich Zimmermann ein S Trotha Am 11 März dem
Arbeiter Julius Spatzier eiue T Seeben Am 14 März
dem Zimmermann Wilhelin Göricke ein S Trotha Eine
nnehel T Trotha

Gestorben Am 11 März es Bäckermstr Franz Hintfche
T Clara 7 M 7 T Krämpfe Trotha Am 15 März
des Zimmermann Wilhelm Göricke S Hngo 1 T Herzschlag
Trotha

Kirchliche Anzeige
Wohlthätigkeit

Fünf Mark für Arme der Moritzgemeinde sind mir von
Ungenannt am Sonntag nach der Predigt übergeben worden
was ich mit herzlichem Dank bescheinige Saran Oberpr

Abgang nnd Ankunft
der Msenbahnznge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10 S5V fbisKöthen 11 31V
1 24 Zt 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A fbis Köthenf

Nach Leipzig 5 20 fr 7 30 V
3 25 V 10 12 V 11 30 V

I 40 N 3 20 N 5 8 N6 15 A 7 15 A 9 8 A 10 47 A
11 0 A 2 5 fr

Nach Halberstadt 8,7 V 11 35 V
3 5 N 6 0 A 9 25 A fbis
Halbersladt

Nach Kassel 5 10 V 9 0 V 11 43
2 0 N 5 50 N fbis Eichenbergl
9 30 AbendS fbis Nordhanjenj
10 37 A

Nach Sora 7 57 V 1 33 N 7 25
A fbis Finsterwaldel

Nach Thüringen 5 40 V 7 45 V
10 15 V 11 38 V 2 5 N
6 8 A 9 40 A f bis Erfurt
11 3 A

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
II 0V 2 0N 5 39N 6 0 A

Von Magdeburg 7 21 V 8 52 Ä
sv Köthen 10 2 V 1 2S N 5 3
N 6 56 A 9 1 A 10 41 A
2 45 fr

Bon Leipzig H6 52 V 7 9
M 42 V 9 43 V 11 7 V11 2S V 1 12 N 2 51 N Z4 27
N 5 31 N K7 37 A 8 23 A
8 53 A 10 26 A 11 53 A

Von Halberstadt 8 7 V 10 3 B
1 16 N 4 55 N 8 50 A

Bon Kassel 6 55 V fv Nordhausen
7 14 V 10 3 B fv Eichender,

1 10 N 5 13 N 8 58 A 10 35 l
Von Sotan 7 4 V fvon Falke

bergZ 1 6 N 7 9 A
Von Thüringen 4 28 fr 7 6 L

fvon Erfurt 10 38 V 1 9 ii
5 15 N 5 33 N 9 11
10 56 A

Von Berlin 4 21 fr 8 20 V v
Bitterfeld 10 3 V 11 31 Z
2 50 N fvon Bitterfeldl 5 45 N
9 3 A 10 53 A

s bedeutet Lokalzug
9 15 A

bedeutet Schnellzug
Abgang und Ankunft der Privat Persoueuposten

Posthof Halle
Nach Schasftädt 5 45 fr 3 0 N Von Schasstädt 8 35 B 7 50
Nach Salzmüude 6 0 fr 3 0 N Boil Salzmünde 10 0 V 7 30

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Dat St
Baro
meter

IllM

Thern
Ns

ometer
ch

llöitU,

Feuch
tigkeit d
Lust

W id Wetter

16 /3 j
17 /3

2 Uhr
8 Uhr
7 Uhr

747,0
749,0
750 0

l 6 3
l,3
1 3

f 5,v
1 1 0

1 0

70
85
88

V

V

NO

Schnee
bedeckt

desgl

Uebersicht der Witterung
Während über Nordeuropa las barometrische Maximum

wenig verändert ist hat über Norddeutschland und Oesterreich
Ungarn der Luftdruck erheblich abgenommen Dementsprechend
sind die östlichen Winde an der deutschen Küste aufgefrischt
und stelleuweis stark geworden Ueber Deutschland ist das
Wetter trübe und ist vielfach Schnee gefallen die Temperatur
ist fast allenthalben gestiegen indessen liegt dieselbe noch er
heblich unter der normalen

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenamtteo
Städten folgende Petersburg fehlt Hamburg v Meme

3 Karlsruhe 3 München 3 Chemnitz 2 Berlin 0
Paris 1

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 16 März
Abends 1,68 a m 17 März Morgens 1,70

IdtzSW lU
Donnerstag den 18 März

Neues Theater Margnerite
Altes Theater Der Trompeter von Säkkingen
Carola Theater Des Nächsten Hausfrau Im Spät

sommer
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Donnerstag den 18 März 188

Erstes Gastspiel des Königlichen Hofschauspielers

Herrn Itlviii
I tl IIII II Il tVolksschauspiel in 5 Akten von S H Mosenthal

in ihren Diensten

PersonenMonica Sonnwendbäuerin Wittwe
Valentin
Wolfgang
Crescenz
Franzl
Marie
Mathias Schmiedegesell ihr Schwager
Anna
Der Pfarrer in der Achan

Der Meßner Herr RichardEin Kesselflicker Herr HünerEin Kind Kl LeßnSKnechte Mägde Bettler

Frl Förster
Herr Pittschau
Herr Mertens
Fr Treptow
Frl Hartmann
Frl Otto
Hr Ad Klein a G
Frl Holzhausen
Herr König

Loge 2 Mk Sperrsitz ISO Parterre I Mk Borverkauf
8 Pf Gallerte S Pfg

Der Tages Billet Verkans be findet sich gr Schlamm 4 Händels Geburtshaus
und i l nnr au Spieltagen Vormitt von 10 12 u Nachmirt von 3 5 Uhr geöffnet

7 Illir 7 z liii 10 LII r
Freitag den 1V März Zweites Gastspiel des Herrn liUin

Magini für BcNrn nd Wiischt AlistlaNiüigt

Für empfehle
von 2 25 an

Rrie t lZ weift und melirt für Ki nder nnd Erwachsene
In neuerer Zeit wird häufig versucht
wenig Werth habende Stärkepräparate
als Glanz Stärke einzuführen und durch

Nachahmung der Packung meiner Amerikanischen Glanz Stärke
das Publikum zu täuschen weshalb ich hiermit ganz besonders
darauf aufmerksam mache daß jedes Packet meines Fabrikats
meine Firma nnd obigen Globus trägt denn ich will nicht
daß der Rus meines durchaus reellen allgemein als vorzüglich an

erkannten Fabrikats geschmälert wird Von den Borzügen meiner Glanzstärke anderen
Fabrikaten gegenüber wird man sich durch einen Versuch leicht überzeugen Packet
SV Pf in den meisten Droge Seifen und Colonialwaarenhandlnngen

vorräthig Vlt l
F j ülZ I iucks L Ltröksr

s I II x 5G l lalle a L
emxkelilen

VerbIön 6
Steine

IN allen Garden so vie 3 11s rten
Voi bloncl foi m Ltvino Isni aootton stv

iVisuer 8teine
MÄ88IVK Aklds unä rotke sowie poröse

unä eloelite Steine
Lkamotte 8teine

äeutseke unä soxlisede ueit vtismotts oi m Ztelne
ekamotts k lattvn Lkamottö Mörtel viv

uvUon
Am Donnerstag den 18 März cr

Vorm 10 Uhr gelangen Geiststr 42
zwangsweise und gegen Baarzahlnng
zur Versteigerung

1 Kleidersekretär 2 Sophas Z Ko
mode 1 Spiegel k ovaler Tisch
1V Stühle 1 Waschtisch 1 Näh
tisch 1 Nähmaschine Singer mit
sämmtlichen Apparaten Waschge
fäs e 1 Bettstelle mit Matratze
1 Ober n 1 Unterbett 2 Kiste
1 Kinderbettstelle Gardinen meh
rere Lampen darunter 1 Häuge
lauipe 1 Parthie versch Flasche
1 Eiskaste 1 gr zweithür Klei
derschrank 1 vollst gut erhaltene
Ladenei richtn g für Materialwaa
renhandel passend 1 Balkenwaage
n IS Gewichte Zinkmaafte Holz
maasze versch Fässer 1 Parthie
Tabak 4 Packet Cigarren n v a S
Der Berkans findet voraussichtlich

bestimmt statt

Gerichtsvollzieher iu Halle a/S
gr Steinstraße 52

Kirlton
Freitag den IN d M soll an der

Glanch Kirche 12 M ittags 1 Uhr
wegzugshalber Qi

PW öffentlich meist
bietend versteigert werden

Der Besitzer

Donnerstag den t8 d M Vor
mittags 1V Uhr versteigere ich Geist
stratze 42 zwangsweise gegen Baar
zahluug

1 Schreibsekretär 1 Wäscheschrank
1 Regulator

NlaUer Gerichtsvollzieher in Halle

iNIIIIIIltIlIiIII
gegcu mffe Füsze empfiehlt

5l

IVI n ii1ki11
für Glas Porzellan Stein c empfiehlt

li fche röiuv
ä Tafel 10 Pf empfiehlt

Königsplatz 7
Sll ZKi ttI reines deutsches empfiehlt

Königsplatz7

2ur LollLrwatioll
empfehlen

squettv8 Umkänge etc
s

in Z I

Neue Fuchs
I ü I v iiii k ii ßilr

Sonnabend den 20 d Acts
Vormittags von 1v z Uhr ab

solle n auf dem Oekonomie Gehöft Xr 39öffentlich meistbietend unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen
verkanft werden

6 Hausen Stalldünger a Haufen circa 140 Fuder
6 Hausen mit Kalk gemengte Compost Erde

5 Hausen circa 150 Fuder
2 eiserne Abfuhrfässer zur Entleerung von Senkgruben
die dazu gehörigen Schläuche nebst Wagen und Maschine

2 Handspritze nebst Schläuchen
2 Rübenheber
1 kompletes Kutschgeschirr
1 Sattel

1V gute Ackerwagen
2 Kippkarren
1 kouipletes Reitzeng
1 Ochsenbeschlagstall

Schaskrippe Schafhorden Schweinetröge diverse Leitern Ochsengeschirre
Ochsenketten 1 Spreusieb Spaten Hacken Rübenspaten Ströhsäcke

Schlaf und Pferdedecken und

S 81r IiÄ vmvi
Halle a S den 12 März 188

llaUmIie wpilKllie in Widilti
O UiTtRSstvelc Attetions Kommissar

Keritlitlkliei Veckiink
In dem Konkursverfahren über das

Vermögen des Kanfmanns N I, I I 1

in Firma khierfelbst sollen die zur Kon
kursmasse gehörigen Vorräthe an

l l iil ii OjN rrv11vi u
i itiisowie die Comptoirntensilien

Frritng den 19 n
Sonnabend d LO d

Vorm von S 1 Uhr n Nachm
von S S Uhr

in dem Geschäftslokale
Leipzigerstratze 53 Hierselbst

öffentlich meistbietend versteigert werden
Halle a S den 17 März 1886

I 1
Konknrs Verw alter

Spiegel Tische Schränke Stühle
Sopha Gardinen Blumentische

Waschtische Bettgestelle Matratzen
Hans n Küchenzeräth zu verkaufen

Thüringerstrafte I
Für den redaktionellen und Jnseratenlheü verantwortlich Julius Munckelt m Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle

ierzn Beilage
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